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Wm. Sissenberger s

Deutsches Möbel-Geschäft,
SSV und SSI Penn Ave., gegenüder der Baptisten Kirche.

Parlor-Einrichtungen, K 35 und aufwälts. Schlafzimmer-Einrichtun-
gen, 8 Stück, Pt9 und aufwärts. Matratzen, und auf-

wärts. Springfeder-Matrahc» P 1.50 und aufwärts.
Möbel» jeoer Art billig nnd gut.

. . Seife garantirt so gut wie die Beste. . .

Buttermilch
!

Ueberall verkauft zu bis >S EentS das Stück,

Unser Preis:

4 Cents das Stück.

. . Seife garantirt so gut wie die Beste. . .

Der große 4 Cents Store.
SR« ? Lackawanna Avenne, SI«.

Große nnd vollständige

Auswahl von Masken
zu den niedrigsten Preisen

Vollständiges Lager von

Glaaswaaren, Spielsachen und Haushaltungs-

gegenständen

niedriger wie anderSwo.

Lackawanna Ave.,v, Sera ton

Das größte deutsche Geschäft
Bpielwlmren und Hanshattnngs

Gegenständen der Stadt.

N. Bläser,
12l und 12» Penn Avenue.

Wochenblatt," 511 Sacka. Ave.

Wilketbacre Stachrichteu.
Heute, Freitag, ist Deutscher Tag

in der Eßwaaren-Ausstellung.
Die neue Counly-Vorlage passirte

ab.

ter der Musik Halle.
Das Groceriegeschäst von George

Geiselmann an Süd Main Straße ist
vom Scheriff geschloffen worden. Ver-
bindlichkeiten »3,350.

Hinterlassenschaft »34,602,40 Versicher-

sich im kritischen Zustande.
Di« ?Time«" bat das dreistöckige

Gebäude No. 32 West Market Straße

Am l. Aprilwird das alte Luzerne
Haus, Ecke von Nord Main Straße und
Public Square, abgetragen und ein mo»

Die Coroner« Jury in dem Todes-
kall des John Schappert letzle Woche,
sindel, derselbe sei durch Nachlässigkeit
der Angestellten der Traction Companie,

befand sich schon länger« Z«it aus Ge-
sundheitsrücksichten dort. Da« Begräb-
niß fand vom Hause seine« Bruders

Wie ist die« 7

E. H. Mead, Präsident und

Beine«.
Die Republikaner stellten am Don-

nerstag Adend ein vollständige«Ticket auf;

Deutsch« Bri«fliste.

Vruck-Arbeiten j«d«r Art in dn
?W «ch« » hl « tt" ONil«.

Clerk in Recorder Hüster's Office ein.

Die Südseite Handelsbehörde wird

Der Männerchor der Hickory Straße
Presbyt, Kirche hal für die heul« (Don-
nerstag) stattfindende Abendunlerhallung
«in hübsche« Programm ausgestellt.

Kcranlon Uorl»enblatl.
Geranton. Pa., den 8. Februar IBSS.

Ein schwer angelrunkener Bursche warf
am Mittwoch Abend die Fenster in dem
Bonn Juwelierladen und der Laubscher
Wirthschaft an Ceder Avenue ein und
ward von der Polizei eingefangen.

Molormann Heinrich Sonntag wurde
letz'e M>che durch die Ankunft eines

Herr Peter Hub von ICedar Avenu«
verlor am Donnerstag ein sieben Monate
alle« Kind durch den Tod, das am Sam-
stag beerdigt wurde.

Michael McCarthy, ein Feuermann in
den Süd Stahlwerken, wurde am Mon,
lag Morgen durch eine Anzahl heißer
Schlacken schlimm verbrannt.

John, der 18 Monate alte Sohn der
EHUeute John Linder von P'ltston Ave-
nue, starb am Sonntag Morgen und
wurde am Dienstag beerdigt.

Wir bedauern zu hören, daß Herr
Jakob Schalt, unser früherer Mitbür-
ger, auf seiner Farm bei Prairie Cily,
lowa, schon seil ansang« Januar schwer
trank darnieder liegt.

John Wolf von Willow Straße, als
Karrenbesichiiger am D., L. <b W, Bahn-
hof angestellt, glitt am Freitag auf dem

Verletzung.
Der Alarm am Freitag Nachmittag

von Kasten 4l wurde durch ein unbedeu-
tendes Feuer in einer Küche hinter
Swartz Jurkovits Store verursacht,

das durch einen überheizten Ofen entstand
und etwa <6O werth Schaden anrichtete.

Pastor August Lange von der Hickory
Ztraße Presbyterischen Gemeinde hat
als Unter-Inspektor der inneren Missionvon Berlin einen Ruf erhalten, ist aber
noch nicht entschieden, ob er denselben an»

Der jährliche Maskenball der Scran»
ton Sängerrunde findet am Montag, den
>3. Februar, statt, und derselbe wird auch
diese« Jahre den beliebten und stark be-
suchten Bällen dieses Vereine« in nichts
nachstehen.

Die Lackawanna Knilting Mills wur-
den am letzten Montag nach mehrmonat-
lichem Stillstande wieder in Betrieb ge»
setzt; dies, in Verbindung mit den ande-
ren hier im Betrieb stehenden Industrien,
wird unzweifelhaft eine Hebung in allen
Geschäften zur Folge haben.

Die Arbeiter im Nordwerke der Stahl-
companie nahmen am Montag Morgen
wieder die Arbeit auf und eS heißt, daß
sie für mehrere Monale Beschäftigung
haben werden. Während der letzten
paar Wochen wurden eine große AnzahlReparaturen vorgenommen.

Die meisten Grundeigenthlliner der 11,
Ward sind zu Gunsten des neucn SewerS
geneig!, doch in der IS, und 19. Ward
steht die Sache ander« und die Einwohner
dieser Waids opponiren stark dagegen.
Unsere Ansicht ist, daß trotz der ziemlich
dohen Kosten eS sich doch bezahlen würde,
den Sewer zu erbauen, denn wenn man
bedenkt, daß damit viele Krankheiten und
Sterbesälle beseitigt werden, so wird er
sich als eine bezahlende Auslage erweisen.

Louis Sauer von Crown Avenu«
wurde am Dienstag sür 30 Tag« in da«
Counly Gefängniß gesandt, weil er sei»
nen Vater zu erschießen drohte. Er hatt«
sich am Montag «in« g«hörige ?Kiste"
angetrunken und als er Abend« heimkam,
begann er die Familienmitglieder zu miß-
handeln und die Möbeln zu zerschlagen
und feuerte zuletzt seinen Revolver ab.
Er wehrte sich wie 'ne Wildkatze als di«
Polizei ihn arr«tirt«, doch sitzt «r jetzt
schön ruhig und ungestört unter dem Ge-
wahrsam von Scheriff ClemonS.

DaS am Donnerstag Abend abgehal-
tene Conzert der Sängeirunde zu Gunsten
ihres Dirigenten, Pros. Gustav Schmidt,
war ein sehr erfolgreiches und stark be>
iuchl. Die an demselben theilnehmenden
Vereine, der HoneSdal« Liedirkranz,
Carbondal« Germania, Sängerrunde
Zither Club und Sängerrunde, sowie
verschiedene Solisten, ernteten alle durch
ihre Leistungen verdiente« Lob. Herr
Zohn Lente« hielt zum Schluß eine kurze
Ansprache, in welcher er die Verdienste
Herrn Schmidl'S um die Vereine und dai
deutsche Lied hervorhob. Spezielle Er-
wähnung verdienen die Leistungen de«

welche ausgezeichnet ge-

Das neue Gebäude der Frau M,
Robinson ist jetzt soweit fertig, um jeden
Augenblik bezogen werden zu können,
E« ist selbstverständlich mit allen Be-
quemlichkeiten eingerichtet, die man in
einem Off ce- und Wohngebäude anbrin-
gen kann, und von den oberen Stockwer-

oeifchiedene Stadttheile, speziell nach
Ro, S zu. Das Basement ist geräumig
und helle g-nug, um irgend einem Zwecke

sind recht« die Stiegen nach Oben, unter
denselben ist das feuerfeste Gewölbe mit
der eisernen Spinde und einer Reihe von

Waffer; elektrische Drähte führen nach

dauert vielleicht noch «inen vollen
i Monat, ehe sie ihr neue« hübsche« Heim

bezieh«.

Ser an ton

Spar- Bau?,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Ja nie« Blair, Präsident.O, B. Priee, Bize Präs
«' B, Bla >'r «ssift, T-ssirer,

Theo R, Straub, Teller.

Seo. H Tatlm, Arai t M Svencer,
A, B Blair, lame« «rchbold,

iL D, Kennedy Dewitt C, Blair,
Wm K «leset, Ja« W Oatsor»,

Offen Samstag Abend« von 7 bi« 8 Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg. SVZ Sprncestraße.

deutsche Apotheke,

C. Loren;,
tl3 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ade., Ecke Riverstr.

Herrmann
Deutscher Rechtsanwalt,

Wutson und Zimintrinan,
Advokaten »»d RechtS-Anwälte,

225 Washington Avenue,

Peter Krantz,

Ale und Porter.-z-
Bestellungen für Terauton

George Spitzer,
Meadaw Ave. »nd Elm Straße.

«tadlirt IBSS.

Wechsel, Passage

Seuer Versicherungs Geschäft,

Wm. F. Siesel.

Zenke's Hotel,
21» Pen« Ave., Seranto». Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

>tbert Zrnke.

Louis v Lolsmann's
Motel»

323 und 323 Sprnee Straße.
?>v(?^

gesuhlt Bester Lortee und Ale
Warme und kalte Speisen

zu jeder Tage«ieil. «lii ?elit»l,ffen der ?ad-

Hyde Varker ?totizeu.
John Bauschini erhielt am Sam-

stag m der Dodge Mine durch einen Koh-
lenfall einen Beinbruch.

Der jährliche Ball der Columbia
Schlauch Kompanie findet am 21. Feb-ruar in der Turner Halle statt.

Herr Charles Leber, sr., von
Hampton Straße, feierte letzte Woche im
Kreise seiner Familie und einer Anzahl
Freund« seinen Kti. Geburtstag.

John Wagner, August Fester und
T. Ellsworth Davis haben die Counly
Commissäre von ihrem Rücktritt als Kan.
didaten in der IT. Ward benachrichtigt.

Fiir den am IS. Februar stattfin.
denden Maskenball des Turn-Bereins
hat Turnlehrer Stoiber mehrere hübsche
Auszüge vorbereitet, welche die Aktiven
unter seiner Leitung eifrig einüben.

Die Traction Companie wird die
Linie zwischen Hyde Park und Providcnce
nicht vor dem Frühjahr eröffnen, weil ein
Theil der Schienen erst dann fertig wer-
den.

Meine kleine Tochter litt zwei
Monate an einer schweren Erkältung.
Ich gebrauchte Dr. August König'-
Hamburger Brustthee mit zufriedenstellen-
den Resultaten,?Ed. Craig, St. Augu-
stine, Ont., Canada.

Am Freitag Abend brannte der
Lokomotivschuppen in der groben Ader
der Central Mine nieder. Wie das
Feuer entstand, ist nicht gewiß, es wird
aber angenommen, daß ein Funken das-
selbe ansteckte. Wäre dasselbe nicht in
Zeit entdeckt worden, so hätte es unzwei.
selhast großen Schaden angerichtet.

Die betreffenden Einwohner von
Luzerne Straße, westlich von Main Ave-
nue, find vom Stadtanwalt benachrichtigt
worden, ihre Nivellirungskosten ftir die
Straße zu bezahlen, indem da« Oberge-
richt entschieden hat, daß das Affeßment,
welches sür Fußfront gemacht wurde,
gültig ist.

Ein Gespann Pferd« des Leichen,
bestatt» M. F. Wymbs brannte am
Dienstag an Jackson Straße durch, wäh>rend der Treiber sür die Gäste einer pol-
nischen Hochzeit wartete, und demolirten
die Kutsche. Nachdem das Gespann ge-
sangen und im Stall war, biß eines der
Pferde, ein« Stute, dem Treiber Gal-
lagher den dritten Finger der linken
Hand ab.

Am Freitag Abend findet im French
Roof Hotel an Wafhburn Straße eine
Benefiz-Party für Frau Oswald Wagner
statt. Durch den Tod ihres Galten,
welcher vor etwa sieben Monaten in der
Mine getödtet wurde, ist die au« Mutter
und acht Kindern bestehende Familie in
Noth gerathen und man hofft durch die

«S- Das ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und kostet nur 52.00.

Wavne (kounty.

Richter E. O. Hamlin starb am
Montag Morgen in seiner Wohnung an
Main Straße, Honesdale, im Alter von
68 Jahren nach einem mehrjährigen
Leide« an Nervenlähmung.

?r«t an unsere Leser.
?Da« Herz" ist der einer kürz,

lich publizirten excellenten Abhandlung.
Wir hallen keinen richtigen Begriff über
die wunderbare Beschaffung des Herze«,
bis wir dieselbe gelesen halten. Durch
die speziell« Erlaubniß des Autor«, geben
wir folgenden Theil de« Vorworts:

?Sehr wenig« haben jemal» ihrem
Herzen die B«achtung gegeben, welches
diiseS wichtige Organ v«rdi«nt. Düse
wunderbar« kleine Maschine, welche nicht
viel giößer wie eine Hand und etwa zwei
und einhalb Zoll dick ist, schafft Tag und
Nacht ohn« Rast, ein« beinahe unglaub-
liche Arbeit vollbringend. Physiologen
sagen, daß jeder Pulsschlag des Herzes
eine Slärke von sünszig Psund hal, m
einer Minute also 3,600. in einer Stunde
216,000 und in einem Tag die kaum be>
greisbar« Stärke von 5,184.000 erreicht
E« ist daher nothwendig, daß dies« große
Arbeit jeden Tag gethan, und sehr gut
gethan wird. Die Gesundheit wird ge-
schädigt, wenn die Funktion de« Herze«
im geringsten Maße beeinträchtigt wird.
Wenn schwach oder in Unordnung ge-
rathen, leid«t jede« andere Organ de«
köiper« darunler und verweigern ihre
Dienste wegen Mangel an Blul- und
Nerventrast. Die Organe, welche mit
dem Herzen eng verbunden, sind gewöbn.
lich die ersten, welche unler unregelmäßi
gem und unvollständigem Trieb de»
Herzen« leiden."

Diese Abhandlung ist in künstlerischer
Weise mit farbigen Platten illustnrt und
obschon strikl wissenschasllich geschrieben,
sind d>« Sprachausdrücke verständlich und
et inachl sür Alle interessant«!, Lesestoff,
Der Redakteur de« ?Wochenblatt" hat
mit den Herau«gebern «in spezielle« Ue-
bereinkommen, wonach jeder Les«r die
Abhandlung srei erhält, wenn er eine
tzostkarte schickt und da« ?Wochenblatt"
nennt, von klil« Lompanv, k!IIc-
Kart, Ind.

Billig«Photographiern.
Von jetzt an bi« zum ersten April, habe

ich den Prei« für photographische Arbei-
ten um 2S Prozent herab gesetzt, unde-
schadet bester Arbeit, welche ich in jedem
Falle garantire.

In eleganten Crayon« und Wasserfar-
ben Portrait«, kann ich den größten An-
foiderungen «nlfprechen und diese« zu er-
staunlich niedrigen Preisen.

Henry Frey.

üstMLsliöä 1362.

Nummer «.

Finley's
Spezieller Verkauf von

Muslin
Unterkleidern

für unser« Zrühjahr« Waaren >l,

Wir verkaufen jetzt eine Partie
Leicht beschmutzte Waaren j«

Preisen, die sie rasch lo«.

Gowns, SkirtS, Eor«
set Bedecker, :c.

Kinder-Leibchen, Unterhose»,».
.

spezielle Partie von feinen weiten
schürzen für «inder zum Hulden Prei«

No. St« und SIS
Lackawanna Avenue.

Dr. Wedlau,

Deutscher Arzt,
Na. 3W Mnlberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stunden: Bon 10 Uhr «ormillaa» di«
i Uhr Nachmittag«,

Dr. G. E. Stoos.
» Deutschland approbiner Arzt.

zzz «dam» »venu«, direkt t>em Courthau»

Sprechstunden ; di« S Uhr Morgen«,j4 Xachmtttag«, jg-S «dend«.
Telephon Äo, <7LZ.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave.. Courlhaus gegenüber.
Ossl-e Stunden - 8-lv Vormittag«, Z.ZO

-4.3 U Nachmittag« und 7?B 3U «dend«.Telephon No. 74Z,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.431 Spruce Straße, Zimmer No. S.

«lle zahnärztlichen «rbeiten schnell und gl'
mffenhaft besorgt und garantirt.

«>e Deutschen find freundlichst -ing-lodea,

Dr. G. Edgar Dean,
Epezialarzt für

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden.

Hat in Deutschland und Oesterreich studirtund spricht Deutsch.
Office, «lv Sprue« Strage.

Sprechstunden - S-12 Morgen«, 2? ö »tachni.

«««--». ».«.»»r».
Sc so««..

Rechts - Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

RechtS-Anwalt,
Zimmer »o. S, «oal Exchange,

Chas. D. Neusser,
«otariat», Wechsel.

Dampfschifffahrt - Gefcbäft.
S2B Lackawanna Avenue.

Btcr-Brauerel
Ätias. Stegmaier 5? Sons,

WitkeSbarre. Pa.
Jvhn Armbrust.

Deutscher Metzger,
No. 219 Penn Avenue.»

>-der «rt und stet« sri?chi«'un"dest.'« Kleisch
seine «linden jederzeit zufrieden zu stellen. Da«
deste Schmal, in der vtadt in Asseln.

«!ha«. Schadt, John «, Schadt,

Chas. Schadt Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.

Fred. Hnmmler,

S2S Lackawanna Avenue»

1


